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Boomstadt und Schrumpfcity

Zürich wächst, aber nicht überall gleich: Während die
Bewohnerzahlen in Altstetten, Affoltern und Seebach stark
zulegen, nehmen sie an anderen Orten sogar ab.

Immer mehr Zürcher. Man sieht sie am
Samstag in der Innenstadt und spürt sie in
den Stosszeiten im Tram. Die Stadt wächst,
wie auch die jüngsten Zahlen von Statistik
Zürich bestätigen: Ende 2012 lebten 394
000 Menschen hier – 8,1 Prozent mehr als
vor zehn Jahren. Die Zahl jedoch ist nur
Durchschnitt. Die Ausschläge zeigen sich
in den Quartieren. Dort wächst Zürich nicht
nur. Dort explodiert es geradezu. Dort
stagniert es aber auch, oder es schrumpft
sogar, wie im Kreis 1.

Die City sieht rot. Im Niederdorf leben
zwar etwas mehr Menschen als noch 2002
(plus 1,2 Prozent), die Quartiere Lindenhof
und Hochschule aber schreiben rote Zahlen
und die City dunkelrote. Wieso 12,2
Prozent weniger Bewohner? Neue
Wohnungen sind nicht entstanden, alte
nicht verschwunden. Weniger Menschen
verteilen sich rechnerisch auf gleich viel
Wohnraum. Tatsächlich ist die Fläche, die
jeder Zürcher bewohnt, von 2002 bis 2012
angestiegen – von 40,6 auf 41,3
Quadratmeter. Andere Faktoren
beeinflussten die Rechnung aber. Firmen,
die Wohnungen in der City belegen und
diese den Mietern so entziehen.
Möglicherweise spielt auch die
Zweitwohnungsproblematik eine Rolle.
Zahlen dazu ermittelt Statistik Zürich erst.
Sicher ist, so der Statistiker Michael
Böniger, dass relativ wenig Menschen in
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Böniger, dass relativ wenig Menschen in
der City leben und Zu- oder Wegzüge
prozentual damit schneller ins Gewicht
fallen würden.

Das Seefeld schrumpft. Zu den
Schrumpfquartieren gehört das Seefeld. Es
hat seit 2002 4 Prozent Einwohner
verloren. Anders als in der City wurde hier
gebaut, aber auch abgerissen. Minus 30
Wohnungen. Die «Seefeldisierung» dürfte
sich in dieser Zahl zeigen: Häuser wurden
saniert, Wohnungen zusammengelegt. Die
Mieten steigen, Familien ziehen aus,
besser verdienende Singles und Pärchen
ziehen ein.

Die Ränder boomen. Schrumpft Zürich in
einigen Quartieren, muss es in anderen
überdurchschnittl ich wachsen. Das tut es
vor allem in den Aussenquartieren, weil
sich hier der Platz dafür noch findet,
respektive fand. Das zeigen die
Zuwachsraten in Seebach, Leimbach,
Albisrieden, Altstetten oder Oerlikon.
Quartiere, in denen Ende 2012 zwischen 14
Prozent (Oerlikon) und 23 Prozent
(Seebach) mehr Menschen wohnten als
noch 2002. Die Nummer 1 aber sind
Affoltern und Zürich-West. Viele
Neubauten, ein Drittel mehr Bewohner.
Michael Böniger relativiert den Anstieg
aber, zumindest was Zürich-West angeht.
Das ehemalige Industriequartier habe auf
einem deutlich tieferen Stand begonnen.

Fluntern lebt. Über dem städtischen
Schnitt gewachsen ist auch Fluntern. Plus
10 Prozent. Die Entwicklung erstaunt, weil
es nebenan in Hottingen oder Hirslanden
gemächlicher zuging. Statistiker Böniger
nennt zwei Faktoren: dass im relativ

überalterten Fluntern ein Generationenwechsel stattgefunden habe und
wieder mehr Familien zugezogen seien. Ausgewirkt habe sich auch die
Umnutzung von Zürichberg-Vil len. Diese habe sich zwar in Grenzen gehalten,
wenn aber umgenutzt worden sei, dann richtig. Das heisst, lebten vorher in
einer Vil la vielleicht zwei Leute, sind es im Mehrfamilienhaus, das sie
ersetzte, auf einen Schlag deutlich mehr.

Braves Friesenberg. Quartiere wie AltWiedikon, Friesenberg oder
Unterstrass blieben braver Durchschnitt. Sie fallen weder ab noch auf. Sie
hinken dem gesamtstädtischen Wachstum von 8,1 Prozent deutlich hinterher.

Wollishofen stottert. Der Aussenquartier-Regel folgend, müsste
Woll ishofen in den vergangenen zehn Jahren stark gewachsen sein. Das tat es
aber nicht. Obwohl es 430 Wohnungen mehr bietet als noch 2002, zählt
Woll ishofen kaum mehr Einwohner (plus 1,6 Prozent). Eine schlüssige
Erklärung für diese Entwicklung kann Statistiker Böniger aus den Daten
allerdings nur bedingt ziehen. Einerseits habe es etwas mehr Kinder,
andererseits habe der Anteil  der 20- bis 29-Jährigen zugenommen. Und
Menschen in diesem Alter wohnten oft al leine oder zu zweit.

Sihlfeld stagniert. Kaum vom Fleck kamen auch das Sihlfeld (plus 0,5
Prozent), Wipkingen (plus 1,9 Prozent), das Langstrassenquartier (plus 1,1
Prozent). Drei angesagte Quartiere, in denen die Aufwertung eine gewisse
Rolle spielt. Alle drei Quartiere sind zudem mehr oder weniger gebaut. Für
Neubauten habe es deshalb wenig Platz, und vor allem diese seien die
Antriebe bei der Bevö lkerungszunahme.

Das führt zu einem kurzen Fazit. Zürich wächst – wo es Platz für
Neubauten hat – in den Aussenquartieren. Anderswo bremst die Aufwertung
das Bevö lkerungswachstum jedoch ab – je stärker sie ist, umso mehr. Kommt
der Citydruck hinzu, schrumpft das Quartier einwohnermässig sogar.

(Tages-Anzeiger)

Erstellt: 17.04.2013, 10:26 Uhr

Durchmesserlinie

Der Bahnhof Löwenstrasse (Bild) und der Weinbergtunnel

werden für den Zugverkehr vorbereitet. Der Stand der

Dinge.

Der Bahnhof im Boden

Sechseläuten

News, Bilder, Interviews und Hintergründe zum

traditionellen Zürcher Frühlingsfest.

Wenn der Böögg den Kopf verliert

Falscher Doktor

Fall Mörgeli: Der von der «Weltwoche» als Kronzeuge

bezeichnete Zahnarzt streitet TV-Auftritt ab.

«Hundertprozentiges Dementi»

Bluttat von Pfäffikon

AUSRÜSTUNG

BOTSWANA NAMIBIA
REISEN

WERBEGESCHENKE

WERBEARTIKEL

WERBUNG

SUCHMASCHINENOPTIMIERUNG

ADWORDS
OPTIMIERUNG &
BETREUUNG

ADWORDS
RATGEBER

WEBDESIGN

ZAHNÄRZTE

ZAHNARZT LUZERN

AKTIEN

FINANZNACHRICHTEN.DE

WHIRLPOOL

WHIRLPOOL

ZAHNARZT ZÜRICH

ZAHNARZT ZÜRICH

KOSTENLOSE EBOOKS

Marketing Management
MS Outlook
Projektmanagement
Präsentationstechniken
Stress Management

Laden Sie in unserem Weiterbildungs-Channel kostenlos
Ebooks herunter.

PROMOTION

PARTNERSUCHE

Finden Sie Ihren Traumpartner im Raum Zürich. Jetzt gratis
anmelden und Partnervorschläge ansehen!

WERBUNG

Teilen und kommentieren

0

Like TweetTweet

5 1

Die Redaktion auf Twitter

Folgen Sie dem Ressort auf dem
Kurznachrichtendienst

@TA_Zuerich@TA_Zuerich folgen folgen

Korrektur-Hinweis

Melden Sie uns sachliche oder formale
Fehler.

Google-Anzeigen

Aktuelle Hypothekenzinsen
Vergleichen Sie über 50 Anbieter. Kostenlose
Beratung vom Experten
www.mymoneypark.ch/hypothek

Exklusive Villa nahe Bern
Bevorzugte, ruhige und sonnige Süd- hanglage
in Ittigen, VP CHF 2.7 Mio
www.ac-i.ch



Die beliebtesten Kommentare Alle Kommentare

33 56

Claus Koch
10:54 Uhr
Melden

Der Gentrifizierung im Kreis 1 muss durch verdichtetes Bauen Einhalt
geboten werden. Am besten würde man die alten, ineffizient nutzbaren
Häuser abreissen und durch Hochhäuser ersetzen, die sich auch sozial
benachteiligtere Personen bzw. Familien oder, bei Attikawohnungen,
Parteimitglieder leisten können. Wenn nötig sollen die Superreichen mit
Wohnraum im Kreis 1 enteignet oder umgesiedelt werden.
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